
 

Bundesweite private Aktion „Gelbes Band“ und „Gelbe Schleife“ zur Solidarisierung mit 
unseren Soldatinnen und Soldaten (und damit auch mit unseren Reservisten)  

und eine Unterstützung von „Lachen Helfen e.V.“, einer Privatinitiative deutscher Soldaten zur 
Hilfe für Kinder in Kriegs- & Krisengebieten.  

Sehr geehrte Damen und Herren,  

nach reiflicher Überlegung starten wir hiermit eine bundesweite Aktion zur Solidarisierung mit 
unserer Bundeswehr (Bw). Gleichzeitig unterstützen wir die Initiative „Lachen Helfen e.V.“ 
deutscher Soldaten in den Einsatzländern. Dazu würden wir uns über Ihre persönliche 
Unterstützung als Bürgerinnen und Bürger unseres Landes sehr freuen.   

Die rasanten Veränderungen in unserer Sicherheitspolitik haben auch die Gefühle der Menschen 
für eine neue Bedrohung und damit für die Notwendigkeit unserer Bw verändert.   

Auch wenn es nicht gerne gesehen wird, steht in Bezug auf das Ansehen unserer Streitkräfte 
häufig doch nur ein wohlwollendes Desinteresse im Vordergrund. Gleichzeitig fordern wir von 
unseren Soldatinnen und Soldaten, sich weltweit für die heutigen und zukünftigen Interessen 
unseres Landes einzusetzen. Und das mit ihrer Gesundheit und mit ihrem Leben.   

Trotz des aus Umfragen abgeleiteten hohen Vertrauens der Bürgerinnen und Bürger in die Bw und 
ihre Auftragserfüllung fehlen unbelastete Symbole, mit denen man seine Solidarität mit den 
Soldatinnen und Soldaten deutlich sichtbar ausdrücken kann. Auch die traditionelle 
Rückbesinnung auf die Freiheitskriege, auf einen mutigen Widerstand und auf die Leistungen der 
Bw ändern diese Tatsache nicht. Dies wird mir immer wieder bestätigt.   

Wir haben uns deshalb vorgenommen, eine bundesweite und zeitgemäße Aktion zur 
Solidarisierung mit unseren Soldatinnen und Soldaten und damit auch mit unseren Reservisten zu 
starten. Dazu haben wir uns das „Gelbe Band“ und die „Gelbe Schleife“ als eine Idee patentieren 
lassen, die neues Denken mit unbelasteten und zeitlos gültigen Symbolen und Werten verbinden 
wird. Wir wollen das schwere Los in einem Einsatzland und die Leistung der Heimat als Thema 
aufgreifen. Und wir wollen allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, sich 
symbolisch mit dem politisch gewollten Dienst unserer Soldatinnen und Soldaten 
parteiübergreifend und öffentlichkeitswirksam zu solidarisieren.   

Wir haben dazu ein gelbes Armband entworfen, welches auf der einen Seite Solidarität mit 
unseren Soldatinnen und Soldaten einfordert. Auf der anderen Seite wünschen wir den 
Soldatinnen und Soldaten eine gute Heimkehr. Zusätzlich haben wir eine gelbe Schleife für das 
Revers entwerfen lassen, welche die Symbolik der Solidarität deutlich aufzeigt.   



Obwohl die Bundeswehr die Idee offiziell für gut befindet, hat uns das BMVg die direkte 
Nutzung des Eisernen Kreuzes als dem Erkennungszeichen der Bw untersagt. Die Aktion soll 
nicht als eine Werbemaßnahme der Bundeswehr missverstanden werden können.   

Deshalb verwenden wir als Pin für die gelbe Schleife das Kreuz der Solidarität in Anlehnung an 
die Symbolik des Eisernen Kreuzes als Sinnbild für Mut, Tapferkeit, Ritterlichkeit und 
Freiheitsliebe.   

„Gelbes Band“ und „Gelbe Schleife“ bieten damit die Möglichkeit, sich optisch klar zum Dienst 
für unsere Soldatinnen und Soldaten zu bekennen. Man kann endlich „Flagge zeigen“. Gelb steht 
weltweit als Farbe für die Unterstützung der eigenen Streitkräfte. Im Einsatz steht sie als 
Erinnerung an die Heimat, zu Hause als Symbol für die enge und auch persönliche Verbundenheit 
mit den eigenen Soldatinnen, Soldaten und Reservisten. Wer will das Tragen der „Gelben 
Schleife“ zurückweisen, wenn sie ihm z.B. als kleines Geschenk bei einer Veranstaltung überreicht 
wird? Jetzt kann (oder muss) man sich bekennen. Nach unseren Erfahrungen ergeben sich dabei 
auch Anknüpfungspunkte für tolle Gespräche.  

Das soziale Miteinander in unserem Land besteht aus Geben und Nehmen. Wir bekommen für 
unsere persönliche und berufliche Zukunft Sicherheit, welche die Bw „produziert“. Weltweit. 
Auch zur Freiheit von Handel und Gewerbe. Als kleine Gegenleistung können Sie sich mit unserer 
Initiative und damit mit unseren Streitkräften solidarisieren.    

In den Einsatzgebieten gibt es auch unzählige Kinder und Jugendliche, die Hilfe benötigen. Über 
den eigentlichen militärischen Auftrag hinaus setzt sich hier die Privatinitiative Lachen Helfen 
e.V. mit viel Engagement und Kreativität ein. In jedem Einsatzverband ist sie aktiv und verschafft 
damit den deutschen Soldatinnen und Soldaten die Möglichkeit, auch persönlich humanitär helfen 
zu können. Wir wollen diese Privatinitiative mit einem Teil unseres Verkaufserlöses unterstützen, 
indem wir ein Krankenhausprojekt in Afghanistan fördern. Durch die Soldaten kommen die 
Hilfsgelder dort ohne Umwege direkt an. Auf unserer Internetseite informieren wir Sie ständig 
über die Hilfsaktion. Übrigens: Hilfe vor Ort schützt auch unsere eigenen Soldatinnen und 
Soldaten!  

Deshalb bitte ich Sie, unsere bundesweite Initiative „Gelbes Band“ und „Gelbe Schleife“ für die 
Soldatinnen, Soldaten und Reservisten tatkräftig zu unterstützen. Tragen Sie das Band am Arm, 
tragen Sie die Schleife am Revers, schreiben Sie darüber, werben Sie in Ihrem Umfeld dafür, 
treten Sie in Vorleistung, verteilen Sie selbst beides als Geschenk! Und unterstützen Sie mit dem 
Kauf gleichzeitig unser Projekt in Afghanistan!  

In der Hoffnung auf eine umfassende Unterstützung zur Solidarisierung mit dem soldatischen 
Dienst für unser Land verbleibe ich  

Ihre  

Monica Melloh  
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